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Ausgabe: 19. Juli Nr. 29 / 2023

Bericht über die 49. öffentliche Sitzung
des Stadtrates Gräfenberg am Donnerstag, 15.06.2023

Zu folgenden Vorhaben wurde das gemeindliche
Einvernehmen erteilt:

• Antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis auf Einbau
eines Kellerfensters zur Belüf-tung des Kellergeschosses auf dem
Flst. 3/1, Gmkg. Gräfenberg (Untere Stadtmauerstr. 6);
Antragsteller: Ilias Fady

• Antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis auf
Erneuerung der Dachziegeln und auf Fassadenrenovierung auf
dem Flst. 235/0 Gmkg. Gräfenberg, Bahnhofstraße 6; Antrag-
steller: Rafaelo Seyfart

• Antrag auf Erweiterung der Realschule Gräfenberg (Ritter-
Wirnt-Realschule) und Umbau der Pausenflächen - Änderung:
Teilabbruch Verbindungsgang auf dem Flst. 380, 380/2, Gmkg.
Gräfenberg (Kasberger Str. 33); Antragsteller: Landkreis Forchheim

• Antrag auf Umnutzung eines Stallgebäudes und Anbau
von zwei Balkonen auf dem Flst. 1562, Gmkg. Thuisbrunn
(Neusles 3); Antragstellerin: Verena Kugler

Freiwillige Feuerwehr Thuisbrunn; Antrag auf
Ersatzbeschaffung für den defekten Schlauchwagen des
Landkreises Im Gerätehaus Thuisbrunn ist seit 1997 ein landkreis-
eigener Schlauchwagen stationiert, welcher im Jahr 2014 vom
Landkreis durch ein weiteres Gebrauchtfahrzeug ersetzt wurde.
Die Überlassung erfolgte unentgeltlich. Anfang 2023 musste der
Schlauchwagen aufgrund zahlreicher sicherheitsrelevanter Pro-
bleme aus dem Übungs- und Einsatzdienst ausgeschlossen werden.
Es ist keine Ersatzbeschaffung des Schlauchwagens am Standort
Thuisbrunn durch den Landkreis vorgesehen. Es wurde jedoch
angeboten, dass die vorhandene Ausrüstung (Schläuche etc.) über-
nommen werden könnten, wenn die Stadt Gräfenberg ein Ersatz-
fahrzeug beschafft. Der Stadtrat Gräfenberg stimmte der Beschaf-
fung eines städtischen Ersatzfahrzeugs mit 4 Rollcontainern für
den landkreiseigenen Schlauchwagen zur Stationierung bei der
FFW Thuisbrunn, unter der Voraussetzung der Zustimmung des
Kreisbrandrats sowie der Gewährung von finanziellen Mitteln in
Höhe von 15.000,00 € und des bisherigen Schlauchmaterials
durch den Landkreis Forchheim, zu. Die Haushaltsmittel werden
zur Verfügung gestellt.

Freiwillige Feuerwehr Sollenberg; Antrag auf
Ersatzbeschaffung für das bestehende TSF Die FFW Sollenberg
stellte einen Antrag auf Beschaffung eines Tragkraftspritzen-
fahrzeugs TSF Der Stadtrat Gräfenberg stimmte der Beschaffung
eines Ersatzfahrzeugs für das bestehende Tragkraftspritzenfahrzeug
der FFW Sollenberg in Abstimmung mit dem Kreisbrandrat und
unter Berücksichtigung des Feuerwehrbedarfsplans der Stadt Grä-
fenberg dem Grund nach zu. Die Haushaltsmittel werden in die
mittelfristige Finanzplanung aufgenommen.

In unserer Kinderburg in Hiltpoltstein
bieten wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine Stelle für eine/n

staatlich geprüfte/n Kinderpfleger/in (m/w/d)
in Vollzeit (39 Stunden) an.

Bei uns erwartet Sie ein nettes, familiäres Team. Unsere KiTa
beinhaltet zwei Kindergartengruppen, eine altersgemischte
Gruppe und eine Krippengruppe.

Das Aufgabengebiet umfasst:
• die Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern bis in

das Vorschulalter
• die Umsetzung und Vertretung des pädagogischen Konzepts

der Einrichtung
• Zusammenarbeit mit den Eltern und Information über die

Entwicklung ihres Kindes

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als staatlich geprüfte/r

Kinderpfleger/in (m/w/d) oder eine vergleichbare
pädagogische Vorbildung

• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Teamfähigkeit
• Verantwortungsbewusstsein
• Belastbarkeit

Wir bieten:
• eine professionelle und kompetente Anleitung und Begleitung
• eine attraktive Vergütung nach TVöD
• Vorzüge der betrieblichen Altersvorsorge des öffentlichen

Dienstes
• einen guten Personalschlüssel

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung, die Sie bitte an folgende Adresse senden: Marktgemeinde
Hiltpoltstein, Personalamt, Kirchplatz 8, 91322 Gräfenberg
oder per E-Mail an personal@graefenberg.de (Anhänge im
PDF-Format).

Nähere Auskünfte zu dieser Tätigkeit erhalten Sie von Frau
Meier (09192 / 8034) oder Frau Schwerin (09192 / 709 - 36).
Die Datenschutzbestimmungen finden Sie auf unserer
Homepage unter: www.verwaltungsgemeinschaft-
graefenberg.de/datenschutz.

Stellenausschreibung



Ausgabe     29 / 2023 Seite 2

Geb
urts

tag
s-

Glü
ck

wünsc
he

wer
den

 au
s d

at
en

sc
hutzr

ec
htli

ch
en

Grü
nden

 n
ich

t o
nlin

e g
es

te
llt

!

Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag

Freiwillige Feuerwehr Gräfenberg, Beschlussfassung
zweier Stellvertreter des Feuerwehrkommandanten Der Kom-
mandant der Freiwilligen Feuerwehr Gräfenberg, Jakob Schuberth,
hat zum 31.07.2023 sein Amt niedergelegt. Ebenso erfolgte dies
durch Wolfgang Heinig für sein Amt als stellvertretender
Kommandant. Im Zuge der Klärung der Nachfolge wurde nun
von der FFW Gräfenberg der Wunsch geäußert, dass künftig zwei
Stellvertreter des Kommandanten einge-setzt werden sollen, damit
die vielfältigen Aufgaben besser verteilt werden können. Hinter-
grund dazu ist u. a. die Größe der Feuerwehr, die zunehmende
Bedeutung als Stützpunktwehr im Oberland des Landkreis
Forchheim sowie die Funktion als Sprecher aller städtischen
Feuerwehren. Der Stadtrat Gräfenberg hat beschlossen, dass bei
der Freiwilligen Feuerwehr Gräfenberg künftig zwei Stellvertreter
des Kommandanten mit entsprechender Entschädigung eingesetzt
werden können. Bei Bedarf ist im Rahmen der Wahl die
Reihenfolge des 1. und 2. Stellvertreters zweifelsfrei festzulegen.

Friedhof Thuisbrunn; Künftige Organisation der
Bestattungsleistungen In der Sitzung am 10.11.2022 hat sich
der Stadtrat Gräfenberg als Verfahren zur Organisation der
Graberstellungsleistungen auf dem Friedhof Thuisbrunn für das
Zulassungsverfahren ausgesprochen. Dies wurde auch am
16.12.2022 mit der Kirchengemeinde Thuisbrunn besprochen.
Am 19.01.2023 teilte die Kirchengemeinde Thuisbrunn über das
Dekanat der Stadt Grä-fenberg u.a. mit, dass diese Vorgehensweise
für rechtlich fragwürdig gehalten wird und nicht statthaft sei.
Zum einen widerspräche es der bisherigen Regelung bzw.
Vereinbarung vom 24.02.1981, die zweitens nicht einseitig von
der Stadt ohne Zustimmung des Kirchenvorstandes geändert
werden kann, zumal drittens ein solches Zulassungsverfahren nur
vom Träger des Friedhofs, also einzig und allein der
Kirchengemeinde Thuisbrunn erlassen bzw. durchgeführt werden
kann. Dazu sieht die Kirchengemeinde Thuisbrunn jedoch keinerlei
Veranlassung. Auf mündliche Nachfrage bei den örtlichen
Bestattern erklärten diese, dass keinerlei Interesse an einem festen
Vertragsverhältnis für die Graberstellungsarbeiten bestehe. Dies
und die Gründe, weshalb sich die Stadt Gräfenberg für das
Zulassungsverfahren entschieden hat wurden der Kirchengemeinde
in einem Schreiben mitgeteilt. Aus einer E-Mail des Dekans kann
der Wunsch der Kirche entnommen werden, ein öffentliches
Ausschreibe- und Vergabeverfahren für die Graberstellungsleistun-
gen durchzuführen. Die Kirchengemeinde besteht weiterhin da-
rauf, einen Erfüllungsgehilfen zu suchen und mit diesem einen
Vertrag zu schließen. Da nur ein einziger Erfüllungsgehilfe gesucht
werden soll, müssten die Graberstellungsleistungen so aus-
geschrieben werden, dass Angebote nur von Firmen abgegeben
werden können, welche alle Grabarten, d.h. Erdgräber und
Urnengräber/-wand, erstellen können. Soweit ein Angebot von
einem Bestattungsunternehmen für die ausgeschriebenen
Leistungen abgegeben wird, müsse dieses angenommen werden,
unabhängig von der Höhe des Betrages der angebotenen Dienst-
leistungen. Der Stadtrat Gräfenberg beauftragte die Verwaltung
mit der Durchführung der öffentlichen Ausschreibung für die
Graberstellungsarbeiten auf dem Friedhof in Thuisbrunn. Es ist
die Vorgabe aufzunehmen, dass nur Angebote akzeptiert werden,
welche alle Grabarten leisten können. Zudem ist Vereinbarung
aus dem Jahr 1981 der Stadt Gräfenberg vorzulegen.

Verkehrssituation auf dem Kirchplatz, Flst. 28 Gmkg.
Gräfenberg; Antragsteller: Dekanat Gräfenberg; Verkehrsgut-
achten für den innerstädtischen Bereich Am 25.07.2022 wurde
im Rahmen einer Verkehrsschau mit der Polizeiinspektion
Ebermann-stadt über Möglichkeiten zur Verbesserung der
Parkplatzsituation auf dem Kirchplatz in Grä-fenberg gesprochen.
Hintergrund war, dass das Dekanat die Parksituation im Bereich
des Kirchplatzes straßenverkehrsrechtlich geregelt haben möchte.
Bei der Verkehrsfläche Kirch-platz (Flst. 28, Gmkg. Gräfenberg)
handelt es sich um einen dem öffentlichen Verkehr gewidmeten
Eigentümerweg. Es wurde Kontakt zu einem Verkehrsplanungs-
büro aufgenommen, um u.a. die Situation am Kirchplatz durch
einen externen Auftragsgeber in Augenschein zu nehmen und
entsprechende Lösungsmöglichkeiten aufgezeigt zu bekommen.
Von Seiten des Dekanats wurde der Verwaltung auch der Vorschlag
unterbreitet, die Widmung des Kirchplatzes aufzuheben.

Die Kirche als alleiniger Eigentümer würde sich dann mit den
Anwohnern selbst auseinandersetzen und eine Lösung finden.
Diese Vorgehensweise hat jedoch zur Konsequenz, dass die Stadt
Gräfenberg keinerlei Handhabe mehr innehat und könnte darüber
hinaus auch Probleme/Auswirkungen bei künftigen Veranstal-
tungen wie z.B. dem Bürgerfest und der alljährlichen Gräfenberger
Vorweihnacht hervorrufen. Von einer Beauftragung des Verkehrs-
gutachtens wird insbesondere auf Grund der hohen Kosten und
der nicht veranschlagten Haushaltsmittel abgesehen. Auf Grund
der unterschiedlichen Interessenslagen einerseits auf Seiten des
Dekanats und andererseits auf Seiten der Anwohner wurde fol-
gender Vorschlag befürwortet. Der Stadtrat beabsichtigt die Aus-
weisung von 4 Parkflächen am Kirchplatz. Bezüglich einer zeit-
lichen Beschränkung oder ähnlicher Festlegungen zur Nutzung
ist dem Dekanat und den Anliegern nochmals Gelegenheit zur
vorherigen Äußerung zu geben.

Genehmigungsverfahren nach § 16 Abs. 1 BImSchG;
Firma Wolfgang Endress Kalk- und Schotterwerk GmbH &
Co. - Nutzung eines Teilstroms der Ofenabgase des Kalkofens
IV zur Sandtrocknung und Genehmigungsverfahren nach § 16
Abs. 1 BImSchG; Firma Wolfgang Endress Kalk- und Schotter-
werk GmbH & Co. KG - Brennstoffe am Schachtofen IV; Sonder-
genehmigung Ermittlung SO2 und HG-Emissionen durch Einzel-
messungen; Nutzung Ofenabgase Sandtrocknung Die Fa. Endress,
Gräfenberg, beantragt eine Genehmigung der wesentlichen
Änderung einer genehmigungspflichtigen Anlage gemäß § 16
Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG).  Auf dem Firmenge-
lände der Fa. Endress fand hierzu ein Ortstermin statt, zu dem
alle Stadtratsmitglieder geladen waren und bei dem die Anträge
von Seiten der Fa. Endress erläutert und zu Fragen Stellung ge-
nommen wurde. Dem Landratsamt Forchheim, als Genehmigungs-
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Ärztlicher Notdienst
Mi: 1700-2100 - Fr, vor Feiertag: 1800-2100 - Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Mo+Di, Do: 1900-2100; Mi+Fr: 1600-2100; Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Allg.ärztl. Bereitschaftspraxis UGeF im Gesundheitszentrum vor dem
Klinikum, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Tel. 09191 / 979630
Kassenärztl. Bereitschaftsdienst: Info Tel. 116 117      Notruf: 112

Zahnärztlicher Notdienst (www.notdienst-zahn.de)
Die Zahl der Notfallpraxen ist stark begrenzt. Bitte nehmen Sie den zahnärzt-
lichen Notdienst nur in dringenden Fällen in Anspruch, die keinen Aufschub
bis zur nächsten allgemeinen Sprechstunde dulden. Die Kassenzahnärztliche
Vereinigung Bayerns bittet Patienten, die am Wochenende den zahnärztlichen
Notdienst in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefonische Termin-
vereinbarung. Generell gilt, dass der Notdienst ausschließlich für Schmerz-
patienten gedacht ist.
22./23.07.   Paul Seemann 09134 / 995766

Innerer Markt 3, 91077 Neunkirchen a. Brand

Apothekennotdienst (http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de)
Sa. 0800 - So. 0800 Uhr 22.-23.07.2023 Markt-Apotheke Pharma
24 OHG Tel. 09134 / 240, Klosterhof 6, 91077 Neunkirchen am Brand
So. 0800 - Mo. 0800 Uhr 23.-24.07.2023  apoforte OHG
Tel. 09126 / 279827, Pettensiedeler Str. 2, 90542 Eckental

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB),
Bauleitplanung der Stadt Gräfenberg – Aufstellung des

Bebauungsplans „Hohenschwärz Süd“

hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses Der
Stadtrat Gräfenberg hat mit Beschluss vom 13.04.2023 den Be-
bauungsplan „Hohenschwärz Süd“ für das Gebiet der Grundstücke
Flst. 2098/3 Tfl., 2099, 2100, 2102 und 2103 Tfl. der Gemarkung
Thuisbrunn südlich von Hohenschwärz

als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit gem. §
10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser
Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan „Hohenschwärz Süd“
in Kraft. Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung
sowie die zusammenfas-senden Erklärung über die Art und Weise,
wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits-
und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt
wurden und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit
den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, bei der Verwaltungsgemeinschaft
Gräfenberg, Kirchplatz 8, Zimmer Nr. 13, 2. Obergeschoss,
während der allgemeinen Dienststunden einsehen und über deren
Inhalt Auskunft verlangen. Auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechts-
folge des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich
werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des

-behörde, wurde ein gemeinsamer Ortstermin mit dem Stadtrat
auch im Zusammenhang mit dem laufenden Wasserrechtsan-
tragsverfahren vorgeschlagen. Das Landratsamt teilt mit, dass im
Rahmen der Durchführung von immissionsschutzrechtlichen
Genehmigungsverfahren die Immissionsschutzbehörde grund-
sätzlich nicht an Stadt-/Gemeinderatssitzungen oder ähnlichen
Veranstaltungen teilnimmt. Sofern bereits konkrete Fragen vor-
liegen, können diese gerne an das Landratsamt weitergeleitet
werden. Falls seitens der Gemeindeverwaltung zur Vorbereitung
des Ortstermins ein Gespräch zu den vorliegenden immissions-
schutzrechtlichen Anträgen gewünscht wird, steht das Landratsamt
hierfür gerne zur Verfügung. Auf Grund fehlender Fachkenntnisse
sieht sich der Stadtrat Gräfenberg außer Stande eine fachlich fun-
dierte Stellungnahme abzugeben. Sobald einschlägige Immissions-
vorschriften oder die Festsetzungen des Bebauungsplans nicht
ohne Abweichungen, Ausnahmen oder Befreiungen eingehalten
werden können, lehnt der Stadtrat eine Genehmigung der
wesentlichen Änderung einer genehmigungspflichtigen Anlage
gemäß § 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) zur
Nutzung der Ofenabgase des Kalkofens IV zur Sandtrocknung
und für Brennstoffe am Schachtofen IV, Sondergenehmigung zur
Ermittlung der SO2- und Hg Emissionen durch Einzelmessungen
und Nutzung eines Teilstroms der Ofenabgase des Kalkofens IV
zur Sandtrocknung ab. Zudem fordert der Stadtrat, die genehmigten
Emissionswerte regelmäßig zu prüfen, wenn nötig zu beanstanden
bzw. Abhilfe zu schaffen. Die Verwaltung wird beauftragt zu den
Anfragen beim Landratsamt Forchheim eine Stellungnahme
einzuholen und an diese weiterzuleiten. Über den Betrieb der
Anlage an Sonn- und Feiertagen kann vor Beantwortung der
Anfragen durch das Landratsamt Forchheim keine Entscheidung
getroffen werden.

Bauleitplanung Stadt Gräfenberg; Antrag auf Einleitung
eines Bauleitplanverfahrens zur Errichtung eines
Drogeriemarktes Am Schönfeld Mit Schreiben vom 26.05.2023
beantragt die DR Konstrukt GmbH die Einleitung eines Bauleit-
planverfahrens zur Aufstellung eines Bebauungsplans für die
Neuansiedlung eines Drogerie-marktes mit Stellplatzanlage auf
dem Flst. 1079 Gmkg. Gräfenberg (Am Schönfeld). Der Stadtrat
Gräfenberg ist mit der Einleitung eines Bauleitplanverfahrens zur
Aufstellung eines Bebauungsplans für die Neuansiedlung eines
Drogeriemarktes mit Stellplatzanlage einverstanden. Gleichzeitig
ist eine Änderung des Flächennutzungsplans durchzuführen. Mit
der DR Kon-strukt GmbH ist der Geltungsbereich der Bauleit-
planung abzusprechen. Ein offizieller Aufstellungsbeschluss er-
folgt nach Festlegung des Geltungsbereichs der Bauleitplanung.

Stellungnahme zur Festsetzung des Überschwemmungs-
gebietes an der Trubach (Gewässer II. Ordnung) von Fluss-km
0,000 bis 15,050 auf dem Gebiet des Marktes Pretz-feld, des
Marktes Egloffstein, der Gemeinde Obertrubach und der Stadt
Gräfenberg An der Trubach wurde ein Überschwemmungsgebiet
vom Wasserwirtschaftsamt Kronach nach den vorgeschriebenen
Methoden ermittelt. Das Landratsamt Forchheim beabsichtigt
nun, das Überschwemmungsgebiet der Trubach durch
Rechtsverordnung festzusetzen. Von Seiten des Stadtrates
Gräfenberg bestehen keine Einwendungen gegen die Festsetzung.

Verordnung zur Änderung des Regionalplans Oberfranken-
West; Beteiligungsverfahren zur Änderung des Teilkapitels B V
2.5.2 "Windenergie" betref-fend die Neuausweisung der
Vorranggebiete für Windkraftanlagen 302a "Tiefenellern-Süd"
und 501 "Tiefenhöchstadt-Nord" Die geplante Änderung des
Regionalplans wurde zur Kenntnis genommen, Einwendungen
wurden nicht erhoben.
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Helferessen 2023 FC Thuisbrunn
Als Dankeschön für die tatkräftige Unterstützung beim

Sportbetrieb, aber auch vor, während und nach dem Frühlingsfest,
laden wir alle Helfer ein zum Helferessen 2023. Wann und wo:
Freitag, 21.07.2023 ab 1800 Uhr am Sportgelände des FCT. Wir
freuen uns auf Euch

Die Vorstandschaft des FCT

Herzliche Einladung ins Hiltpoltsteiner
"Plauderstübchen" im Spörl-Haus

Wir freuen uns sehr, am Freitag, dem 21. Juli 2023 um 1430

Uhr zu einem geselligen Beisammensein bei selbstgebackenen
Kuchen und Kaffee ins Hiltpoltsteiner Plauderstübchen im Spörl-
Haus einladen zu können. Das Treffen, das mit freundlicher
Unterstützung des "Fränkische-Schweiz-Verein e. V.", Ortsgruppe
Hiltpoltstein, durchgeführt wird, findet auch künftig immer am
dritten Freitag eines Monats ab 1430 Uhr statt. Über eine rege
Teilnahme freut sich das Plauderstübchen-Team

EINLADUNG ZUM MITTAGSTISCH
Liebe Seniorinnen und Senioren, unser nächster gemeinsamer

Mittagstisch findet am Donnerstag, den 27.07.23 um 1200 Uhr
im “Goldenen Ross in Hiltpoltstein statt. Der Diakonibus wird

Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans,
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des

Abwägungsvorgangs und
4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren

beachtliche Fehler, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit
Bekanntmachung des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden sind;

der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel
begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften
des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen.
Danach erlöschen Entschädigungsan-sprüche für nach den §§ 39
bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht
innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in
dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des
Anspruchs herbeigeführt wird.

Gräfenberg, 11.07.2023
Kunzmann, Erster Bürgermeister

Einladung zur Weinfahrt
des VDK-Ortsverbandes und der Seniorenbeauftragten

von Hiltpoltstein

Die Weinfahrt findet am Samstag den 29.07.2023 statt. Wir
fahren (mit kleiner Brotzeit unterwegs) nach Würzburg, wo das
Programm mit einer Führung durch die Residenz beginnt. Danach
ist Zeit für individuelle Besichtigungen. Nach dem Mittagessen
im Biergarten der Residenz ist eine Schifffahrt von Würzburg
nach Veitshöchheim und zurück eingeplant. Bei einer Häckerbrot-
zeit und einer Weinprobe im Weingut Düll lassen wir das Tages-
programm ausklingen. Abfahrt ist um 800 Uhr in der Schulstraße,
um ca. 2000 Uhr kehren wir wieder zurück. Die Fahrt kostet 68
Euro incl. Schifffahrt und Weinprobe. Anmeldungen nimmt die
Seniorenbeauftragte Diana Heck, unter 0176 / 57 89 86 53 oder
unter 09192/ 99 54 845 entgegen.
Der VDK-Ortsverband und die Seniorenbeauftragte freuen sich

über zahlreiche Anmeldungen.

Parken zum Annafest 2023
Per „Park & Ride“ zum Annafest in Forchheim: Während

der gesamten Annafest-Zeit ab dem 21. Juli 2023 bis einschließlich
31. Juli 2023 ist das die beste Möglichkeit, bequem den Shuttle-
Bus zu nehmen und entspannt, ohne nervenaufreibende Parkplatz-
suche, in den Kellerwald zu kommen. Zwei P+R-Möglichkeiten
bietet die Stadt Forchheim den Festgästen an: Den Parkplatz
südlich des Schlosses Jägersburg, Fürstenweg 1, 91330 Eggols-
heim/Bammersdorf und den Großparkplatz Ausstellungsgelände,
Hafenstraße, 91301 Forchheim.

Nähere Infos siehe Ausgabe 28/2023

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thuisbrunn
Sonntag, 23.07. 1015 Uhr Gottesdienst + KIGO (Pfrin. Hofmann)

Herzliche Einladung zu unserem Gemeindefest am Sonntag,
23. Juli Wir beginnen um 1015 Uhr mit Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst. Anschließend gibt es Mittagessen an der „Alten
Schule“. Für die Kinder ist eine Mini-Olympiade geplant und der

Evang.-Luth. Dekanat Gräfenberg
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Gräfenberg

(Dreieinigkeitskirche)

Do., 20.07. 1600 Uhr Offene Sprechstunde bei Dekan
Redlingshöfer

Fr., 21.07. 0930 Uhr Erlebnistanz im Gemeindehaus
Fr., 21.07. 1900 Uhr Mitarbeiterdankabend
So., 23.07. 0930 Uhr Gottesdienst
Di., 25.07. 1200 Uhr Mittagstisch im Gemeindehaus bitte

mit Voranmeldung bei: Fr. Kasch 1305
oder Fr. Sojka 1873

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hiltpoltstein
Sonntag, 23.07. 0930 Uhr feiern wir Gottesdienst mit Prädikantin

Eva-Maria Pietzcker
Donnerstag,      27.07. 1400 Uhr herzliche Einladung zum Mittagstisch

im “Goldenen Roß”. Bitte melden Sie
sich bei Helga Wittmann (09192-270)
oder bei Frau Diana Heck (09192-995
48 45) an.

1800 Uhr Einladung zum Kappelbeach;
Jugendgottesdienst mit Jugendband
und ab 1900 Uhr Sommerparty

Bitte vormerken: Am Sonntag 30.07. Familiengottesdienst
im Grünen in Kappel um 0900 Uhr.

Pfaffer Ralf Brönner ist vom 21. bis 24. Juli im Urlaub. Die
Vertretung in seelsorgerlichen Fällen und im Sterbefall hat Pfrin. Carina
Knoke aus Egloffstein Tel.: 09197-236.

Chor wird das gemütliche Beisammensein nach dem Essen musi-
kalisch begleiten. Mit Kaffee und Kuchen klingt das Fest aus.
Wir freuen uns auf viele Besucher.
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Dienstplan der Feuerwehren

FFW Gräfenberg
Gr.  4+LG Freitag, 21.07.2023 1830 Uhr

FFW Thuisbrunn
Gr. Atemschutz Mittwoch, 19.07.2023 1900 Uhr
Gr. Kinder Dienstag, 25.07.2023 1730 Uhr

FFW Kasberg
Gr. Maschinist+Kommand. Sonntag, 23.07.2023 0930 Uhr

FFW Walkersbrunn
Gr.  1 Dienstag, 25.07.2023 1930 Uhr

FFW Weißenohe
Gr.  alle Samstag, 22.07.2023 1700 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Hiltpoltstein
www.ffw-hiltpoltstein.de

die Feuerwehr Hiltpoltstein lädt zum alljährigen Grillfest
am Samstag, den 22.07.23 ab 1700 Uhr nach Hiltpoltstein ein.
Es gibt wieder Haxen und Hähnchen sowie weitere Spezialitäten
vom Grill, Barbetrieb und Live Musik. Wir freuen uns auf Euer
kommen.

Die Vorstandschaft

SpVgg Weißenohe - VG Turnier 2023
Die SpVgg Weißenohe lädt zum Fußball-Turnier der

Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg.

Die Spieltage sind Samstag 22.07.2023 und Sonntag
23.07.2023 auf dem Sportgelände in Weißenohe.  Die Vorrunde
der Reservemannschaften wird am Donnerstag (Sportgelände
Gräfenberg) und Freitag (Sportgelände Hiltpoltstein) ausgetragen.

Samstag 1400 Uhr - Hiltpoltsteiner SV : FC Thuisbrunn
1600 Uhr - SpVgg Weißenohe:TSV 09 Gräfenberg

Sonntag 1230 Uhr - Finale der Reservemannschaften
   (Spielzeit 2x30 Min)

1400 Uhr - Spiel um Platz 3
 1600 Uhr - Finale

1830 Uhr - Siegerehrung

Die SpVgg Weißenohe freut sich über zahlreiche Gäste.
Für das leibliche Wohl ist sowohl bei als auch nach den Spielen
bestens gesorgt. Nähere Infos auf der Seite der SpVgg Weißenohe
in den Sozialen Medien.

Die Abteilungsleitung

fahren. Wir bitten bei Teilnahme um Anmeldung. Nach einer
kleinen Sommerpause im August findet der nächste Mittagstisch
am 21.09.23 im Landgasthaus "Galster" in Kemmathen statt.


